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Was macht das Landwirt-
schaftliche Bildungszen-
trum Echem so beson-

ders? „Dass es die einzige über-
betriebliche Ausbildungsstätte für 
Landwirte in Niedersachsen ist“, 
antwortet Geschäftsführerin Mar-
tina Wojahn und fügt hinzu: „Und 
dass es momentan deutschland-
weit die modernste ist.“ Der Grund: 
Das Landwirtschaftliche Bildungs-
zentrum (LBZ), das 1925 als Vieh-
pflege- und Melkerschule an den 
Start ging, gibt es zwar schon sehr 
lange. Doch seit etwa einem Jahr 
ist es fast komplett modernisiert: 
Im Herbst 2015 waren die Sanie-
rungsarbeiten im LBZ, das als un-
selbständige Einheit zur Landwirt-
schaftskammer Niedersachsen 
 gehört, nach einer fünfjährigen 
Planungs- und Bauphase mit Inves-
titionen in Höhe von insgesamt 
rund 30 Millionen Euro abgeschlos-
sen. Neu ist seither auch, dass nicht 
nur die überbetriebliche Ausbildung 
in der Rinder-, sondern auch in der 
Schweinehaltung, hier stattfindet.

Moderne Werkstätten
Jeder, der in Niedersachsen eine 
Ausbildung zum Landwirt macht, 
besucht im zweiten Lehrjahr am 
LBZ einen einwöchigen Grundkurs 
Schweine- und im dritten Lehrjahr 
einen ebenso langen Grundkurs 
Rinderhaltung. „Da die Unterrichts-
räume direkt in den neuen, hoch-
modernen Lehrwerkstätten liegen, 
ist die Verknüpfung zwischen The-
orie und Praxis sehr eng“, betont 
Martina Wojahn. „So ist es zum 
Beispiel problemlos möglich, ein 
Kalb als Anschauungsobjekt in den 

Lehrgang zu holen.“ Rund 1.800 
Auszubildende, die in Gruppen von 
jeweils 25 bis 30 Personen am Un-
terricht teilnehmen, besuchen auf 
das Jahr verteilt das LBZ. Sowohl 
im Rinder- als auch im Schweine-
sektor eignen sie sich unter ande-
rem Grundlagen der Tierhaltung 
und -aufzucht, der Fütterungstech-
nik, Rationsgestaltung und vieles 
mehr an. 

Ein weiteres wichtiges Standbein 
sind Fort- und Weiterbildungssemi-
nare für Landwirte, die ihre Ausbil-
dung bereits abgeschlossen haben. 
„Hier sind wir bislang sehr auf die 
Rinderhaltung fokussiert, während 
das Fortbildungsangebot für 
Schweinehalter noch ausbaufähig 
ist“, räumt Martina Wojahn ein. 
Aber auch Lehrgänge für Schaf- 
und Ziegenhalter, einen Lehrgang 
zum sach- und tierschutzgerechten 
Betäuben und Töten von Tieren 
und weitere Kurse, etwa zur Ho-
möopathie in der Tierhaltung, um-
fasst das Angebot.

Kompetenzzentrum
Seit 1993 betreibt das LBZ Echem 
ein Kompetenzzentrum für funk-
tionelle Klauenpflege, das in den 
vier Stufen „Klauenpflege für den 
eigenen Bestand“, „staatlich ge-

prüfter Klauenpfleger“, „Fachagrar-
wirt Klauenpflege“ und „Instrukteur 
in der Klauenpflege“ aufgebaut ist. 
Dieses Kompetenzzentrum besu-
chen Teilnehmer aus ganz Deutsch-
land sowie aus dem deutschspra-
chigen Ausland.

Rund 55 Mitarbeiter beschäftigt 
das Landwirtschaftliche Bildungs-
zentrum Echem derzeit. In der 
überbetrieblichen Ausbildung sind 
stets 13 bis 15 Landwirtschafts-
meister und Agraringenieure tätig. 
Dazu kommen Koordinatoren, die 
sowohl für die überbetriebliche 
Ausbildung als auch für die Weiter-
bildungsangebote zuständig sind 
und häufig ebenfalls als Referen-
ten arbeiten. Außerdem kann das 
LBZ auch auf die Referenten der 
Landwirtschaftskammer zurück-
greifen.

Die meisten LBZ-Mitarbeiter  
sind allerdings außerhalb des Aus-
bildungs- und Seminarwesens  
beschäftigt, etwa in der Landwirt-
schaft oder im zum LBZ gehören-
den Gästehaus, das neben 103 
Betten über eine Gastronomie  
und weitere Einrichtungen verfügt.

Öffentlichkeitsarbeit
Und das ist noch nicht alles: Ein 
weiteres Standbein des Landwirt-
schaftlichen Bildungszentrums ist 
die Öffentlichkeitsarbeit. Dazu ge-
hören neben Führungen durch die 
Stallanlagen Bildungsangebote für 
Kitas, Infoveranstaltungen zur Be-
rufsfindung für Siebt- und Acht-
klässler oder die Möglichkeit, das 
Landwirtschaftliche Bildungszent-
rum als außerschulischen Lernort 
Bauernhof zu nutzen. ■
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Landwirtschaftliches 
Bildungszentrum 
Echem
Überbetriebliche Ausbildungsstätte, Weiterbildungs-
standort für Landwirte, Kompetenzzentrum für funk-
tionelle Klauenpflege – das sind noch nicht einmal 
alle Angebote, die unter dem Dach des LBZ Echem  
im Landkreis Lüneburg zu finden sind.
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